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1   D A T E N  

ENSEMBLE NR.:24  
KARTOGRAPHISCHER BEZUG:24  
BEZEICHNUNG:  
ZONE DES BAULEITPLANES: Waldgebiet -       
                                                  

2  E L E M E N T E -  B E S C H R E I B U N G  D E S  
E N S E M B L E S  

 
• Das  Ensemble umfasst die Weiße Wand und den umliegenden Wald   

3  K R I T E R I E N  D E S  E N S E M B L E S  

• Panorama 
• Malerischer Charakter 
• Erscheinung  
• Kollektives Gedächtnis  
• Geomorfologie  

 

4  M A ß N A H M E N  

Die Weiße Wand ist als Landschaftselement wichtig als Orientierungspunkt 

und auch als Erkennungsbild in der relativ homogenen Waldlandschaft. 

Gleichzeitig ist die Weiße Wand auch Bezugspunkt für den naheliegenden 

Steinbruch.  Dieses wichtige Landschaftslement ist als solches zu belassen 

und eventuelle Abbautätigkeiten im naheliegenden Steinbruch dürfen dieses 

Element nicht beeinträchtigen. Der umliegende Wald ist nach forstamtlichen 

Kriterien zu bewirtschaften. 
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5  A B B I L D U N G E N  

 

Abb.1  

Weise Wand 

 

Abb.2 

Steinbruch 
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Abb3  

Abbaumaterial 

 
 


